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Jhrem vwurdigen Lehrer *9

dem

Herrn Rektor

Raßmaunn
I

J ſor
an

Seinem Geburtstage d
den 11ten Febr. 1784.

Ar.
gewidmet

von

den Schulern der erſten Ordnung der Mar

tiniSchule zu Halberſtadt.
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Unſerer Freuden; denn mehr D—

Sa erwunſcht, und nue allen willkommen,

Sinket der Tag ſanft vom Himmel hernieder;

Gieſſet der Freuden zuviel

Uns in die ſtrebende Bruſt.

Waunſche des Herzens, mit voller Empfindung,

Streben empor jent, und ſchilbern nur Abglän;

Lieget im Herjen verſteckt.
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Lehrer 7ven alle wir lieben und rhren,

Einſtens begrußte die lachelnde Sonne,

Die Du auch Heute erblickſt,

Dich, der Du Leben begtmnſt.

Frohlich erbiicte die zartlche Mutter

Dich, und euktolnkte Dir Mienen der Freude;

Frohlich entlachelteſt Du,

Saheſt voll Unſchuld ſie an.

IJVieriig der heütigen Tage, und mehr noch

Haſt Du geſehen, und wieder der Elnen:

Wiederum beginnſt Du rin Jahr,
v

Feyerſt voll Wonne den Tag.

Olt noch begruß  Dich die heutige. Sonne,

Die Dir ſo heilig und iperth iſt, und oft noch

Ende ein frohliches Jaht,

Das Dich begluckter Remacht.

1.  at ÊÂ—  eÊ
Erndte der Freuden noch viele im Kreiſe

Aller der Junglinge, denen Du Weisheit,

Denen Du Lehren entſprichſt,

Vaterlich Fehler bald zrigſt.
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Alte wir lieben Dich innig, und ſammlen

Lehren der Weisheit, ſie einſten zu uben.

Herzen eutſtrohmender Dank

Sey Dir Belohnung von uns.

Siehe, erfreuet begruſſen wir immer

Dieſen Dich ſegnenden feſtlichen Tag, und

Opfern Dir herilichen Wnnſch,

Bitten Dir ferneres Wohl.

cæJBeyre noch oft ihn, den ſeligen Tag, und

Freue an ihm Dich genoſſener Frenden.

Und noch ein Lehrer und Freund,

Feyere Du; feyern wir ihn.
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